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Grußworte anlässlich 100 Jahre SV Aegir am 27. August 2022 in der Festhalle 
Arnsberg 
 
 
Lieber Herr Löher, Vorsitzender des SV Aegir, 
liebe Mitglieder des SV Aegir, 
liebe Gäste, 
 
ich freue mich sehr, heute bei Ihnen und euch zu sein. Wir feiern gemeinsam das 100-
jährige Bestehen des SV Aegir, dem ersten Schwimmverein in Sauerland, wozu ich Ihnen 
im Namen der Stadt Arnsberg und auch persönlich herzlich gratuliere. 
 
100 Jahre – was für eine lange Zeit. Wenn ein Verein 100 Jahre alt wird, dann ist das 
schon wirklich etwas Besonderes. In 100 Jahren ist viel passiert, hat sich viel ereignet, wur-
de vieles gemeinsam erlebt. 
 
Heute blicken wir auf die 100-jährige Geschichte des SV Aegir zurück. Gleichzeitig 
schauen wir gemeinsam zuversichtlich in die Zukunft. Bei so einer stolzen Historie kann 
man dies nur! 
 
Der Weg zur Gründung war schon einmal ein spannender: In der Arnsberger Tageszei-
tung „Der Centräler“ hatten im April 1922 die „Wasserfreunde Soest“ Interessenten für die 
Gründung eines Schwimmvereins geworben. Der Westdeutsche Schwimmverband hatte 
die Gründung eines Schwimmvereins in Arnsberg angeregt.  
 
Am 28.05.22 fand ein Werbeschwimmen im hiesigen Hallenbad statt, was wegen zu vieler 
Zuschauer überfüllt war. In die dort ausgelegte erste Mitgliederliste trugen sich so viele 
Interessenten ein, sodass noch am selben Tag der SV Aegir als gegründet galt. Ein paar 
Tage später wurde eine Versammlung und ein Vorstand einberufen. 
 
Nachdem erste Erfolge bereits in den 30er Jahren eingeholt werden konnten, wurde der 
Verein im Januar 1949 unter dem Motto „Der Stadt und der Jugend zum Wohl“ wieder-
gegründet. Die Besatzungsmacht hatte ihn 1945 als aufgelöst betrachtet.  
 
Ab da ging es erst richtig wieder los, im Besonderen in den 70er Jahren: nicht nur einzelne 
Schwimmer – so gab es auch ein Mitglied der Nationalmannschaft, Veronika Schulte, 
sogar eine städtische Kollegin die im Arnsberger Hallenbad in der Sauna gearbeitet hat 
und zusätzlich Wassergymnastik-Kurse angeboten hat - zur sportlichen Elite, die gesamte 
Damen- und Herrenmannschaft schwamm damals in der Landesliga.  
 
In den 90er Jahren hat gab es dann einen kleinen Wandel: Wir stellen es heute immer 
noch fest, dass manche Menschen gern unabhängig bleiben und sich weniger mit einer 
Mitgliedschaft an einen Verein binden wollen.  
 



- 2 - 

Daher wurden ab dann auch Kurse unabhängig von einem Vereinsbeitritt angeboten. 
Zudem wurde der bisher auf das Wettkampfschwimmen ausgerichtete Sportbetrieb er-
gänzt um ein ein vielfältiges Angebot für den Breitensport mit u.a. Aquapower-Kursen, 
einer Rückenschule und Krafttraining.  
Sie bieten bis heute ein ganz attraktives Angebot, bei dem für jede*n etwas dabei ist.  
 
Und 1992 wurde die Wasserballmannschaft erfolgreich wieder aufgebaut, welche bereits 
in den 50er und 70er Jahren existierte. Aktuell spielt die Mannschaft in der Kreisklasse 
Südwestfalen. Bemerkenswert: Seit 20 Jahren in Folge! 
 
Besonders freut mich beim SV Aegir und das zeichnet den Verein auch aus: Die aktive 
und lebendige Gemeinschaft, die Sie und ihr leben getreu Ihres Motto „Der Stadt und 
der Jugend zum Wohl“. 
 
Neben aller Sportlichkeit, Fitness und Wettkämpfen, wird beim SV Aegir das Miteinander 
und der Zusammenhalt ganz groß geschrieben.  
Sport bringt immer wieder die Menschen zusammen, Sport hat integrative Kräfte und 
Sport verbindet Generationen. Vereine wie der SV Aegir leisten hier einen sehr wertvollen 
Beitrag – sie ermöglichen die Förderung der Gesundheit, sie stehen für Spaß und den so-
zialen Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. Hierfür möchte ich mich ganz herzlich be-
danken. Meine Anerkennung und Dank dem Vorstand rund um den Vorsitzenden Chris-
toph Löher und den Mitglieder des SV Aegir.  
 
Mein Dank gilt auch den vielen Menschen, die den Verein in den letzten 100 Jahren ge-
staltet haben. Wenn wir daran zurück denken, was in den letzten hundert Jahren alles 
geschaffen und ermöglicht wurde. Dieses Vermächtnis gilt es nun weiter in die Zukunft zu 
führen. Ehrenamtlicher Einsatz ist nie selbstverständlich und so sage ich den Vorständen 
und den vielen Unterstützern und Helfern für alles Geleistete von Herzen Dank.  
 
Ich wünsche dem SV Aegir für die Zukunft nur das Beste. Seien Sie alle stolz auf Ihre Histo-
rie und das gute Miteinander – denn das können Sie wirklich sein.  
Noch einmal herzlichen Glückwunsch zu 100 Jahre SV Aegir und nun lassen Sie uns den 
ersten Schwimmverein im Sauerland gebührend feiern!  
 
 


